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Flächenanteil von naturnahen und natürlichen Wäldern 
an der gesamten Waldfläche je Bundesland:
 natürlich naturnah

Hemerobiestudie Univ.-Prof. Grabherr

auch lebensraum für Tiere und pflan
zen: Vor mittlerweile fünf Jahren hat die 
Vorarlberger landesregierung die initia
tive „respektiere deine grenzen“ ins 
leben gerufen – ein in europa einzig

artiges projekt. Das Ziel dieser initiative 
ist es, jene Menschen, die ihre Freizeit 
in der Natur verbringen, für einen re
spektvollen Umgang mit Tieren und 
pflanzen zu sensibilisieren. Um diese 
botschaft zu vermitteln, wurden Vorarl
bergs Skigebiete einheit lich beschildert, 

„Information und Aufklärung bewirken 
mehr als Verbote und Regeln. “ 
landeshauptmann Herbert Sausgruber

„Jagd ist Verantwortung gegenüber der 
Natur – Weidwerk mit Sorgfalt!“
Ernst albrich, landesjägermeister

infobroschüren für den Schulunterricht 
aufgelegt und auch in der Skilehreraus
bildung ist das Thema präsent. Darüber 
hinaus ist die initiative längst zu einem 
ganzjahresthema ausgeweitet worden. 

Nach der ausklingenden Wintersaison 
werden die Mountainbiker Zielgruppe 
und Thema der aufklärungsarbeit sein.

Der Wald bedeckt mehr als ein Drittel der Vorarlberger Landesfläche. Er ist in vielfacher Hinsicht von ent-
scheidender Bedeutung: als Schutzwald für Siedlungen und Straßen in den Bergen, als Energieträger, als Ar-
beitsplatz (die Forst- und Holzwirtschaft in Vorarlberg zählt ca. 3.500 Beschäftigte) sowie als Erholungsraum 
für den Menschen und Lebensraum für seltene Tiere und Pflanzen.   HErBErt  ErHart

VoM „HoLzWEG“ AUF DiE „ErFoLGSSTrASSE“

Vorarlbergs Wald 
verdient respekt 

Die naturbelassensten Wälder Österreichs stehen in Vorarlberg. Auch Olympiasieger Stephan Eberharter unter-
stützt die Initiative „Respektiere deine Grenzen“.

Ein Kernthema in der kommenden 
Saison: Mountainbiken in Vorarlberg.

Holz ist der natürlich nachwachsen
de rohstoff der Zukunft. 37 pro

zent der Vorarlberger landesfläche 
(97.000 Hektar) sind mit Wald bedeckt. 
Vom jährlichen Holzzuwachs von über 
500.000 Festmetern wurden im Schnitt 
der vergangenen zehn Jahre lediglich ca. 
 zwei Drittel genutzt; damit wächst re
gelmäßig deutlich mehr Holz nach als 
geschlägert wird. Die bessere abschöp
fung des nachwachsenden Holzpoten

zials, abgestützt auf eine vernünftige er   
schließung mit Forstwegen, bildet eine 
wichtige Voraussetzung für die Verjün
gung und Verbesserung der Struktur 
und Stabilität des Waldes. einen wich

tigen beitrag zum Klimaschutz leistet die 
Holznutzung durch die bereitstellung des 
erneuerbaren energieträgers biomasse 
und den einsatz von Holz als baustoff. 

naturbelassene Wälder
in Vorarlberg stehen trotz jahrhunderte
langer Nutzung die naturbelassensten 
Wälder Österreichs. Der Wald bietet 

aber auch erholung, speichert und fil
tert Wasser und luft und schützt vor 
lawinen, Hochwasser und Muren. ohne 
funktionsfähige Schutz und bannwälder 
wären einige gemeinden, Verkehrswege, 

Tourismusbetriebe und bergbauernhöfe 
in ihrem bestand gefährdet. Die erfolg
reiche Wild und Waldbewirtschaftung 
erfordert auch künftig eine intensive 
Zusammenarbeit von Forstwirtschaft, Jä
gern, grundbesitzern und Tourismus.

respektiere deine grenzen 
Der Sportplatz Natur ist gleichzeitig 

So erreichen Sie uns:

amt der Vorarlberger landesregierung
abteilung Forstwesen
römerstraße 15 
6901 bregenz
T +43(0)5574/51125305
e forstwesen@vorarlberg.at
i www.vorarlberg.at/forstwesen

„Ohne Wald gibt es im Gebirge keinen 
si che ren Lebens- und Wirtschaftsraum.“ 
Hubert Malin, obmann Waldverein Vorarlberg

Naturwaldreservat Rohrach in Möggers.

Unerreichbar für Maschinen: 
In Vor arlbergs Gebirgswäldern 
kommen auch Pferde zum Einsatz.

informationen:
informationen und Material zur 
Kampagne gibt es unter 
www.vorarlberg.at/respektiere

Mehr zum Thema Mountainbiken in 
Vorarlberg unter 
www.vorarlberg.at/mountainbike


